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Vom Jnnlande . .
Wien.

Die Prcsburger Aeitung meldet/
daß die Beurlaubten vom Erzherzog
Ferdinandischen Regimente schon ge¬
stern entlassen smd . Die Manöuvres,
in welchen Sie durch 14 Tage geübt
wurden , übertrafen alle Erwartung ,
und man hat sich wahrhaft über die
Akr-rrateffe und Geschicklichkeit dieser
durch ein ganzes Jahr ungeübten Trups
pen zu verwundern . Das den ayten
Aug . gehaltene Manöuver siel über
die Massen gut aus . Nicht nur das

Pluton , halbe und ganze Division,

ganze Bataillon , das Echekierfeuer,
das Treffen - Ablösungsfeuer , das

Neichen - und Gliedfeuer aus ganzen
Karrees , Und das schrege Feuer mit

ganzen und halben Divisions und Plu>
tons , die Flankenformirungen und an¬
dere ähnliche Manöuvres , waren reges-
massig und fehlerfrey , und verdie¬

nen yyn jedenKenner .uugeheucheltes

>



Lob und Achtung , die man überhaupt
den Ungarischen Truppen , und dem
respektive» Offiziers - Korps allerdings
dieses Regiments ertheilen muß.

Böhmen.

Die Commerzialstrasse von Prag
über Schlsn , Laur , Comothau nach
Sachsen ist nun mit Postpferden be¬
legt , weshalb jeder dieser Strasse Nei*
fender nun von Leipzig über Borna,
Ponig , Chemnitz , Marienöerg , Co¬
mothau , und weiter bis Prag und zu¬
rück ohne Aufenthalt mit Postpserden
befördert werden kann.

Triest.

Die k. k. Beegwerksprvdukten-
Verschleißdirektivn har bekannt gemacht,
daß von izren August , an , gegen
baare Bezahlung der Centrrer Queck¬
silber zu Jdria 145 fl . das Pf . aber
r fl. zz kr. , -u Triest ^46 fl . und
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